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BULLETIN POLYTECHNIQUE
DIE o—~o LE

EISENBAHN CHEMIN de FER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UND VERKEHRSWESEN

Bd. VII. ZÜRICH, den 21. December 1877. M 25.

„ Die Eisenbahn " erscheint jeden Freitag. — Correspondenzen sind
an die Redaction, Journal-Eteolamationen an die Verleger zu adressiren.

Abonnement— Schweiz: Fr. 10. — halbjährlich franco durch die ganze
Schweiz. Man abonnirt bei allen Postämtern u. Buchhandlungen oder direct
bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Ausland: Fr. 12. 50 10 Mark halbjährlich. Man abonnirt bei allen
Postämtern und Buchhandlungen des deutsch-österreichisch. Postvereins, für
die übrigen Länder in allen Buchhandlungen oder directbeiOrell Füssli & Co.

in Zürich. PreiB der einzelnen Nummer 1 Fr.
Annoncen-Preise. — Preis der viergespaltenen Zeile 30 Cts. 25 Pf. —

Haupt-Titel-Seite 50 Cts. 40 Pf.

Le „Chemin de fer " paraît tous les vendredis. — Pour correspondances on

estpriéde s'adresser àlaRédaction, pourréclamationsetc.aux éditeurs du journal
Abonnement. — Suisse : fr. 10 — pour 6 mois franco par toute la Suisse. On

s'abonne à tous les bureaux de poste suisse, chez tous les libraires ou chez

les éditeurs Orell Füssli & Co. in Zürich.
Etranger: fr. 12. 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne etl'Aatriehe

chez tous les libraires ou auprès des bureaux de poste, pour les autres

pays chez tous les libraires ou chez les éditeurs Orell Füssli & Co. à Zurich.
Prix du numéro 1 Fr.

Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent. 25 Pf. La petite
ligne sur la première page. 50 Cent. 40 Pf.

(2038)
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[2003

E. Schultz,
Mitglied des Vereins deut¬

scher Patent-Anwälte.
Mannheim H 7, 13.

Prospecte gratis und franco.

Interessante Mittheilungen
enthält meine Illustrirte Beschreibung
über optische u. mechan. Gegenstände,
welche ich auf Verlangen gratis und
franco versende [2059

Hermann Bernhard, Leipzig,
Kunst- u. Lehrmittel-Handlung.
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Ein seit mehreren Jahren in der

Praxis stehender

INGENIEUR
(Schweizer), sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Stellung. Offerten sub
Chiffre OF2092, befördert die
Annoncenexpedition von Orell Füssli & Co.
in Zürich. [2092

Diplome jeder Facultät
¦werden leicht u. billig
vermittelt. Adr.Medicus, 14,Ro-

yal Square, Jersey, England. (H42807)

liefert zu billigen Preisen
2091] L. Rauschen,

Friesenwall 87, in Cöln.
Muster werden franco eingereicht

Ein im Eisenbahn- und
Maschinenbau theoretisch u. praktisch

gebildeter

Ingenieur
sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Stellung.

Derselbe wäre auch in der
Lage sich mit Capital an einem
Geschäfte betheiligen zu können.

Gefl. Offerten sub Chiffre
OF2089 befördert die
Annoncenexpedition von [2089
ORELL FÜSSLI & Co., Zürich.

Technische

Kalender
sind stets vorräthig bei

Orell Füssli & Co.
Buchhandlung in Zürich.

Gussputzbürsten von Stahldraht
für Giessereien. Röhrenreiniger, zum
Reinigen v. Kesselröhren. Schlackenwolle,

zum Bekleiden von Locomo-
tivkessel und Dampfleitungsröhren
(In Anwendung bei den meisten

deutsehen Eisenbahnverwaltungen und industriellen Etablissements)
liefern [2049

Oertel & Brandt,
Berlin, N, Friedrichstrasse 121.

Zu verkaufen :

Zwei Liegenschaften
mit ihren Zubehörden, in unmittelbarer Nähe eines Bahnhofes

gelegen, im Canton Waadt, mit je einer Wasserkraft von circa
20 à 30 Pferdekräften und etwas Land.

Beide befinden sich in holzreicher Gegend und wäre die

eine für irgend eine Industrie, vorzüglich aber für eine Sägerei,
Mühle oder chemische Fabrik geeignet, während die andere in
einer Mühle mit 4 Mahlgängen, Dreschmaschine und Säge
besteht.

Aus besondern Bücksichten werden diese Liegenschaften zu
äusserst billigen Preisen verkauft. Erstere für Fr. 25 000 und
letztere für Fr. 20 000.

Nähere Auskunft ertheilt: [2066

E. Lommel, Agence mécanique, Lausanne.

Taschentourenzähler unentbehrlich für
Fabrikbesitzer, Ingenieure, Werkführer,
Monteure, versenden in sauberer Ausführung
gegen Einsendung von Mk. 14

Oertel & Brandt,
Berlin N, Friedrichstrasse 121.
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[2050

Erfindungs-Patente
für alle Länder und deren Verwerthung, besorgt das mit dem

„Arbeitgeber" (gegr. 1856) verbundene Patentgeschäft von

<"89) WIRTH & Co. in Frankfurt a. M.

TELEPHONE
genau nach den vom Kaiser].
deutschen General-Post-Direc-
tor eingeführten, liefern
pro Paar Mk. 15,00

v «y Leitung „ 0,20
in sauberer Ausführung gegen

Einsendung des Betrages oder Nachnahme.
Jedes Telephon ist auf 5 Meilen Länge geprüft und sofort

anzuwenden.

Oertel & Brandt,
2073] Berlin N, Friedrichstrasse 121.
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